
Erika Schoenenberger-Mengeu und Horst Mengeu mit Katzen und Ziege 
Peter im neuen Zuhause in Messkirch-Langenhart  Foto Mengeu

12

Miau – wir sind umgezogen
ins Katzenparadies!

Ende September war es end-

Katzenpensionäre von Erika und 
Horst Mengeu – darunter auch 
die 80 Kasernenkatzen aus 
Würzburg – sind von der Villa 
Samtpfötchen in Tengen nach 
Langenhart, einem Ortsteil von 
Messkirch, umgezogen. Der Um- 
zug verlief reibungslos, wenn 
auch die Aufregung unter Vier- 

wie Zweibeinern teilweise gross 
war. Als hätten die Katzen ge-
wusst, dass sie in Langenhart das 
Katzenparadies erwartet, benah-
men sie sich alle recht artig – echt 
samtpfötlerisch eben.
Das neue Zuhause von Familie 
Mengeu und ihren Schützlingen 
ist ein Haus in Ortsrandlage mit 
einem Traumgrundstück von 
9000 m2. Das Gelände wurde mit 

2 Meter hohem Drahtgitter voll 
eingezäunt, damit sich die Kat-
zen, die in Tengen vor allem im 
Haus wohnten und lediglich ein 
kleineres Gehege im Freien zur 
Verfügung hatten, hier nach Lust 
und Laune frei bewegen können. 
Und das tun sie denn auch! Bei 
unserem Rundgang über das 
strukturierte Gelände mit Wie-
sen, kleinen Wäldchen, Hütten, 

Ställen und Scheunen begegnen 
wir überall den hübschen Samt-

zutraulich, andere ziehen es vor, 
aus den zahlreichen Verstecken 
und Unterschlüpfen hervorzugu-
cken – alle aber machen einen zu-
friedenen, gelassenen Eindruck. 
Kein Wunder, ist dies doch das 
Katzenparadies auf Erden. Hier 
können die Samtpfoten ganz 

verstecken, im Heu kuscheln, auf 
Bäume klettern … Für Wärme 
und Geborgenheit sorgen mehre-
re heizbare Räume, wo wie in der 
Villa Samtpfötchen viele Schlaf-
gelegenheiten und Katzenbäume 
stehen. Hier wird auch gefüttert, 
was die Katzen natürlich wis-
sen, sodass sie sich zu den Füt-
terungszeiten zu Dutzenden hier 
versammeln. Es geht manierlich 
zu, gestritten wird nicht, denn es 
hat für alle genug Futter und ge-
nug Platz. 
Auch die von Mengeus geret-
teten Kaninchen sind natürlich 
mit umgezogen und haben ei-
nen von Horst Mengeu liebevoll 
gezimmerten Stall mit grossem 
Auslauf bekommen. Neu hinzu-
gekommen ist Ziege Peter, ein 
weiteres Tier, das niemand mehr 
wollte und vor dem Schlachter 
gerettet wurde. Peter ist zutrau-
lich wie ein Hund und folgt uns 
auf Schritt und Tritt. Auch er hat 
freien Zugang zu allen Teilen des 
Geländes und residiert zwischen-
durch sogar auf der Terrasse des 
Wohnhauses, wo er offenbar den 
freien Blick ins weite Land ge-
niesst! Demnächst soll ein drei-
beiniger Hund, die Menagerie 
ergänzen und bei Mengeus den 
Lebensabend verbringen dürfen.
Am Haus und an den Nebenge- 

bäuden wurden – soweit möglich 
in Eigenleistung – schon viele 
Renovationen und Ausbesserun-
gen gemacht, aber bis alles so 
ist, wie es sein soll, werden noch 

-
nen nötig sein. Dass der ganze 
Umzug und der Umbau viel Geld 
kosten, braucht ja wohl nicht er-
wähnt zu werden. Mengeus ha-
ben für ihre Vision vom Tiergna-
denhof aber immer wieder eine 
Lösung gefunden und setzen sich 
mit bewundernswertem Engage-
ment und einer enormen Schaf-
fenskraft für die Verwirklichung 
ihrer Ziele ein. Wenn Sie sie mit 
einer kleinen Geldspende oder ei-
ner Patenschaft für ein Tier dabei 

untenstehend die entsprechenden 
Angaben.

Spendenkonto
Villa Samtpfötchen Gemeinnüt-
zige Gmbh
Sparkasse Pfullendorf  Meßkirch
Konto:  58 33 36
BLZ : 690 516 20 
Anstehende Fragen werden je-
derzeit gerne beantwortet unter 
Tel. 07736-7979.
Ihre Erika Schoenenberger-
Mengeu mit Ehemann Horst
Mengeu,
Stadtstr. 21 78250 Tengen
www.villa-samtpfoetchen.de
 


